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Kreisliga Herren Gruppe A

SG Rodenberg V : TuS Germania Hohnhorst II 
Dienstag, 28.11.2023, 20:00 Uhr

Schwarz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe A traf die Mannschaft der SG Rodenberg V am vergangenen
Dienstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Germania Hohnhorst II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Karol Schwarz. Garant für diesen Heimspielsieg war Karol
Schwarz, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SG Rodenberg V
dieses Match mit einem und der TuS Germania Hohnhorst II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Ranzow / Schwarz ihre
Gegner Fiedler / Karker beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Den Sieg von Gautzsch /
Beye konnten Herberg / Hildenhagen im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht einen Satzgewinn überließen Bruns / Rehmann
ihren Gegnern Beye / Heine beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte danach Matthias Ranzow beim 11:1, 9:11,
11:8, 7:11, 13:11 gegen Peter Fiedler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Fünf Sätze beharkten
sich Stefan Herberg und Ronny Gautzsch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Karol Schwarz sein 3:2 gegen Andreas Beye unter Dach
und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wilhelm Bruns kam
mit der Spielweise von Petra Beye am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich musste Diane Hildenhagen
zwar einen Satz abgeben, fuhr danach ihr Spiel gegen Michael Karker aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Volker Rehmann beim 3:0 von Siegfried Heine. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Nicht ganz mithalten konnte Matthias Ranzow,
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ronny Gautzsch, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ranzow nun bei 9:7, während
Gautzsch bislang 9 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Völlig ungefährdet war daraufhin
wiederum der Sieg von Stefan Herberg gegen Peter Fiedler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:9, 11:6, 9:11, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Fiedler nun 2 Siege und
8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Karol Schwarz hatte wenig später
seine Gegnerin Petra Beye beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte
Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schwarz nun bei 10:3, während Beye bislang 4
Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SG Rodenberg V die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TuS Germania Hohnhorst II geht es stattdessen am 01.12.2023 gegen den TTC
Borstel II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SG Rodenberg V

Doppel: Ranzow / Schwarz 1:0, Herberg / Hildenhagen 0:1, Bruns / Rehmann 1:0 
Einzel: M. Ranzow 1:1, S. Herberg 1:1, K. Schwarz 2:0, W. Bruns 1:0, D. Hildenhagen 1:0, V.
Rehmann 1:0 

 TuS Germania Hohnhorst II
Doppel: Gautzsch / Beye 1:0, Fiedler / Karker 0:1, Beye / Heine 0:1 
Einzel: R. Gautzsch 2:0, P. Fiedler 0:2, P. Beye 0:2, A. Beye 0:1, S. Heine 0:1, M. Karker 0:1


